4 Annoneen⸗ 


Das Abonnement anf dies mu Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blott beträgt viertel⸗ 
lährlich für die Stadt Poſcu 176 Tolr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. Veſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes an. 


Ar. 595. 
Amtliches. 


„Berlin, 19. Dezember. Se. Maj. der König bat dem Ober: 
Regierungs⸗Rath Richter zu Oppeln den R. Adler⸗Orden 3. Kl. mit 
der Schleife; dem Hauptmann a. D. v. Langrehr zu Ratzeburg im 
Herzogthum Lauenburg und dem Kapellmeiſter Karl Eckert fee 

n N. Adler⸗Orden 4. Kl., dem Bürgermeiſter a. D. Weiß zu Gartz 
a. O. den K. Kronen⸗Orden 3. Kl. verliehen; den Gerichts⸗Aſſeſſor 
vom Raty in Düſſeldorf zum Staats⸗Prokurator bei dem dortigen 
Landgerichte ernannt und dem Staatsanwalts⸗Gehilfen Bertram in 
Potsdam den Charakter als Staatsanwalt verliehen. 


Se. Maj. der Kaiſer hat im Namen des Deutſchen Reiches den 
bisherigen Vize⸗Konſul bei dem Konſulate zu Konſtantinopel Anton 
Daniel v. Gramatzki zum Konſul des Deutſchen Reiches in Havre 

de Grace und den Gerichts⸗Aſſeſſor Friedrich Adolph Tekten⸗ 
born zum Konſul des Deueſchen Reiches in Marſeille ernannt. 


Der Rechtsanwalt und Notar Bourwieg zu Greifenhagen in 
Pommern iſt in gleicher Eigenſchaft an das Kreisgericht zu Stettin, 
mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes daſelbſt, verſetzt worden. 


— 
— — 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Sternberg, 19. Dez. Ein Reſkript des Großherzogs von Schwe- 
rin erklärt, es ſei ſchon vor Beginn der Vererbpachtung an die Do⸗ 
manialbauern Vorſorge für die Konſervirung der aus dieſem Geſchäfte 
erwachſenden Kapitalien zu einem Domanialfond getroffen worden; 
auch ſei der Großherzog geneigt, den Ständen eine Kontrole einzuräu⸗ 
men. Cs e. deshalb bei der bevorſtehenden Berfaffungdreform, in welcher 
die genannten Punkte als integrirende Theile der Verfaſſung aufge⸗ 
nommen werden, von anderweitigen Vorſchlägen abgeſehen worden. 

Bremen, 19. Dez. Der Verwaltungsrath der Bremer Bank hat 
den Diskont von 3 auf 2 Prozent herabgeſetzt. 

Stuttgart, 19. Dezbr. Die Regie ung hat einen Geſetzentwurf 
eingebracht, welchem zufolge ſie zur Forterhebung der Steuern bis 
letzten Februar ermächtigt wird, da keine Ausſicht vorhanden iſt, 
daß das Budget noch vor dem 1. Januar von den Kammern erledigt 
2 München, 19. Dezember. In der heutigen Sitzung der Ab⸗ 

Er brachte der Finanzminiſter einen Geſetzentwurf ein 
S air geben 8 Forterhebung der Steuern für das erſte 
* r olgenden Jahres. Im weiteren Verlaufe der Sitzung 

genehmigte die Abgeordnetenkammer einſtimmig das Polizeiſtrafgeſetz⸗ 
buch. Die Regierung hatte ſich mit den von den Ausſchüſſen beider 

Kammern beantragten Modifikationen einverſtanden erklärt. 

Wien, 19. Dez. Bei der Reichsrathswahl des böhmiſchen Groß⸗ 
grundbeſitzes ſiegte die feudale Partei mit 226 gegen 203 Stimmen. 
Es gehen dadurch für die Verfaſſungspaxtei 15 Reichsrathsſitze der: 
loren. Die Deutſchen haben demnach die Majorität im Reichs rath. 
Dieſer wird beſchlußunfähig, wenn die Polen und die Tyroler ausblei⸗ 
ben. — Die Wahl in Prag geſchah unter vielfachen Proteſterklärungen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Prag, 19. Dez. Bei den geſtrigen Wahlen des Großgrundbeſitzes 
für den Reichsrath erhielten die Kandidaten der Konſervativen 226 
Stimmen, diejenigen der Verfaſſungspartei 202 Stimmen. Der Kaiſer 
ſowie Raifer Ferdinand hatten ſich der Wahl enthalten. — Vor Be⸗ 
ginn des Wahlaktes überreichten die Konſervativen dem Statthalter 
eine Verwahrung. (Geſtern war dieſe Depeſche fälſchlich aus Wien 
datirt.) 

Paris, 19. Dez. Der ſterbenskranke Abbé Gratry ſchrieb an den 
Erzbiſchof von Paris einen Brief, in welchem er die Kirche feiner Ergebenheit 
verſichert und alle feine gegen die Konzilsbeſchlüſſe gerichteten Schriften 
widerruft. — Geſtern konſtituirte ſich die Franc o-Auſtria⸗Bank. 

(Priva kdep. d. Poſ. Ztg.) 

Brüffel, 19. Dez. Die Nationalbank hat den Diskonto für alzep⸗ 
tirte Tratten von 3½ auf p“ herabgeſetzt. 

Haag, 19. Dezember. Die Regierung hat als Antwort auf die 
Anſichten der Sektionen der zweiten Kammer über das Amortiſations⸗ 


projekt die Erklärung abgegeben: Obſchon die vorgeſchlagene Maß⸗ 


regel die Kreirung neuer Schulden nicht ausſchließe, ſo hält doch die 
Regierung dieſe Eventualität für in weiteſter Ferne liegend. Die 
Kolonialeinnahmen des Jahres 1871 ergäben eine Summe von 11 Mil⸗ 
lionen über den Voranſchlag, dadurch werde jede Beſorgniß von der 
Nothwendigkeit einer neuen Anleihe beſeitigt und es werde voraus⸗ 
ſichtlich nicht einmal die Emiſſion neuer Schatzſcheine nothwendig 
werden. Die niederländiſchen Regierungskaſſen hätten am Schluſſe des 
vorigen Monats einen Ueberſchuß von 3 Millionen aufgewieſen. 
London, 19. Dez. Nach dem Bulletin von heute Morgen 9 Uhr 
hat der Prinz ruhig geſchlafen, und es ſchreitet feine Geneſung lang⸗ 
ſam, aber in befriedigender Weiſe fort. — Der Sprecher des Unter⸗ 
hauſes wird, gutem Vernehmen nach, ſogleich nach dem Zuſammentritt 
des Parlaments ſeine Stelle niederlegen. 8 1 8 
Nom, 18. Dezbr. Die Kammer genehmigte in ihrer heutigen 
Sitzung das Budget des Unterrichtsminiſteriums.— Für alle von der 
ſyriſchen Küſte und von Cypern kommenden Schiffe iſt Quarantäne 
angeordnet worden. . 
Petersburg, 19. Dezbr. Die zum St. Georgs⸗Ordensfeſte bier 
eingetroffenen hohen preußiſchen Gäſte haben heute die Rückreiſe mit⸗ 
telſt Extrazuges angetreten. Der Kaiſer, der Großfürſt⸗Thronfolger 
und die hier anweſenden Prinzen waren bei der Abfahrt auf dem 
Bahnhofe in preußiſcher Uniform zugegen. — Die Akademie der 
Wiſſenſchaften hat Graf Moltke zum Ehrenmitgliede gewählt. — Die 
Staatsbank hat für ihre Sukkurſale in Riga, Odeſſa, Roſtow, Char⸗ 
low und Taganrog den Zinsfuß für Wechſel auf 8 Prozent erhöht. 
Konſtantinopel, 18. Dezember. Ein den Blättern zugegangenes 
offizielles Communiqué giebt die Höhe des Defizits für das Budget 
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Mittwoch, 20. Dezember 


des nächſten Jahres auf eine halbe Million Pfund an und fügt hinzu, 
die Regierung habe ſich in keinen Illuſionen wiegen, ſondern die Wirk⸗ 
lichkeit in ihrer ganzen Härte in's Auge faſſen wollen. Aus dieſem 
Grunde ſeien alle blos hypothetiſchen Einnahmen ſorgfältig außer Acht 
gelaſſen worden. Das Budget wird noch vor März zur Veröffent⸗ 
lichung gelangen. 

Waſhington, 19. Dez. Der Senat hat eine Reſolution geneh⸗ 
migt, wonach eine ſtrenge Unterſuchung aller Zweige der Verwaltung 
eingeleitet werden ſoll. — Die Legislatur in Süd⸗Carolina genehmigte 
einen Antrag, wonach der Gouverneur Scott und der Schatzmeiſter 
Parker in Auklagezuſtand verſetzt werden ſollen. Die Anklage lautet 
auf Unterſchlagung von 6 Millionen Dollars durch unberechtigte 
Mehrausgabe von Anleihepapieren des Staates. 

Toronto, 18. Dez. Großfürſt Alexis iſt, Nachrichten aus Ottowa 
zufolge, daſelbſt eingetroffen und wird Mittwoch Abend hierher zurück⸗ 
kehren. — In Ontario iſt eine Miniſterkriſis ausgebrochen, da die 
Kammer ein Mißtrauensvolum gegen die Regierung annahm. In 
Folge deſſen hat das Miniſterium ſeine Entlaſſung eingereicht. 

Lokales und Provinzielles. 
PVoſen, 20. Dezember. 

— Militärifches. Manche, Major vom 2 Brandenh. Drag. 
Regt. Nr. 12, unter Entbindung von dem Kommando als Adj. des 
Gen. Kommandos des 5. Armeccorps, als etatsmäßiger Stabdoff. in 
das litth. Ulan. Regt. Nr. 12, verſetzt. 

Neuſtadt b. P., 17. Dez [Zur märkiſch⸗poſener Eiſen⸗ 
bahn Angelegenheit.] Die Rüſtigkeit, welche zu der am 20. d. M. 
in Guben ftattfindenden Generalperſammlung der Märkiſch⸗Poſener Ei⸗ 
ſenbahn, in welcher fünf neue, für die ausgeſchiedenen engliſchen Mit⸗ 
glieder des Verwaltungsraths, gewählt werden ſollen, in Berlin entfaltet 
wird, dale ſich nicht nur auf die dortigen Kreiſe, ſondern reicht weit 
über dieſelben hinaus und hat ſogar den Weg bis zu uns gefunden, 
was ſelbſtverſtändlich darin ſeinen Grund hat, daß vier hochſtehende 
Kreistagsmitglieder, in deſſen Vollmacht ſich mit der reſpektablen Zahl 
von 180 Stimmen an dem Wahlakte betheiligen wird und vorausſicht⸗ 
lich nicht ohne Einfluß au demſelben fein kann. Jedenfalls aber wird 
unſere Kreistags⸗Deputation auf der Hut fein müſſen, an i in Er⸗ 
wägung bringen wird, welcher Parkei ſie ſich zuneigen will. Denn 
die eine derſelben mit den berliner rmen Hardt & Co. und Bas 
derſtein an der Spitze beabſichtigt eine Fuſion mit der Halle⸗Sorau⸗ 


Gubener Eiſenhahn herbeizuführen und ſucht uns klar zu machen, da 
dadurch — a ber, 3 4 5 


1 U wird, die nicht zur He⸗ 
bung der Intereſſen der Aktionäre, ſondern ganz insbeſondere die He⸗ 
bung der Intereſſen unſerer Provinz herbeiführen muß. Beweiſe, de⸗ 
nen wir uns allerdings nicht verſchließen können, wenn wir anerken⸗ 
nen ue aht daß wir dadurch nach allen Seiten hin bequemere und 
kürzere Fahrzeiten erlangen, durch ermäßigte Frachtſätze beſſere Ver⸗ 
werthung unſerer Produkte erzielen und alle unfere Bedürfniſſe auch 
1 heranziehen können. Die andere Partei aber, zu deren Führer 
die berliner 1 Zaller & Co. gehört, bemüht ſich uns zu er⸗ 
läutern, daß, während beide Bahnen faſt gleich lang find, die Bauko⸗ 
ten der 36 Meilen langen marki n.tolener Eiſenbahn incl. der in die⸗ 
em Jahre bewilligten 1,000,000 Prioritäten, ſich auf nur 15,500,000 
Thaler 4 während die der 35½¼% Meil. langen Halle⸗-Sorau⸗ 
Gubener incl. der in dieſem Jahre im Betrage von 4,600,000 Thlr. 
bewilligten Prioritätsanleihe, einen Koſtenaufwand von 18,100,000 Thlr. 
erfordern, da bei deſſen Berechuungsaufſtellung die Arbeitslöhne noch 
nicht die jetzige Höhe erreicht hatten, die Baumaterialien billiger zu be⸗ 
ſchaffen waren und das Terrain zu den n fein i Halle und Leipzig 
auch nur zu höheren Preiſen zu erwerben ſein wird. Nimmt man 
auch noch an, daß die Zinſen von nunmehr 18 Mill. für zwei Jahre 
werden bezahlt werden miiſſen, ſo wird es ſelbſtverſtändlich bier eines 
Kapitals von noch zwei bis drei Mill. bedürfen und ſtellen ſich 8 
die Bermögensverhältniſſe der Märkiſch⸗Poſener Eiſenbahn um 2,600, 
Thlr. und reſp. um 4,600,000 Thlr. günſtiger als die der Halle⸗Sorau⸗ 
Gubener heraus. Dieſe Partei giebt auch zu, daß eine Vereinigung 
der Märkiſch⸗Pofener mit der Halle Sorau-Gubener Eiſenbahn unter 
allen Umſtänden eintreten muß, fie fordert jedoch, daß dies nur unter 
gerechter und unparteiiiher Berückſichtigung der hier auseinandergeſetz⸗ 
ten Vermögensverhältniſſe beider Bahnen geſchehen darf und daß in 
der Generalverſammlung Männer gewählt werden, die die Intereſſen 
der Märkiſch⸗Poſener und nicht der Halle⸗Sorgu⸗Gubener Eiſenbahn 
vertreten. Da nun vorausſichtlich auch unſere Provinz auf der Gene⸗ 
ralverſammlung ſtaxk vertreten ſein wird, ſo kann den Herren Aktio⸗ 
nären deren Intereſſe nur aufs wärmſte empfohlen werden und hoffen 
wir, daß ſie dahin wirken, daß auch provinzielle Mitglieder in den 
Verwaltungsrath gewählt werden, denen es dann vornehmlich darum zu 
thun fein wird, die Provinzialintereſſen zu vertreten. 


ͤ . TERRERURE TV OBERES RISK REISERECHT BERECHNEN. 


0000 Vermilhtes. 


i Breslau, 17. Dezember. [Der Chriſtmarkt. Preis⸗ 
ſteigexung. Aufbeſſerung der Beamtengehälter. Städ⸗ 
tiſche Lehrer. Katholiſcher Studenten⸗Verein. Verpach⸗ 
tung des Stadttheaters. Pocken⸗Epidemie.] Glücklich zu 
preifen iſt der, welcher nicht gezwungen iſt, unſerer guten Stadt 
Breslau zu der Jetztzeit einen Beſuch machen zu müſſen. Seit Freita 
thaut und regnet es, die Straßen ſind grundlos, denn der maſſenhaft 
ſefallene Schnee hat erſt an einzelnen Stellen fortgeſchafft werden 
önnen, — und dabei iſt der Chriſtmarkt im vollen Gange — Die 
Käufer und Beſchauer hüpfen von einer Pfütze zur andern und auf 
den Trottoirs der Holzbauden dräugt ſich das Publikum ſo, a es 
ſich kaum Jertbeweseg kann. — Vom Blücherplatz ſind zu Anfang 
dieſer Woche gegen 60 Fuhren Schnee weggeſchaſft worden, um nur 
dem Maxkte für Chriſtbäume Platz zu machen, und heute ſteht die 
Br Beſcheerung tief unter Waller. Wenn nicht bald Froſt eintritt, 
o dürfte mancher Thaler in den Falten des Portemonnaies ſtecken 
bleiben, der ſonſt ein Opfer des Chriſtmarktes geworden wäre. — 
Hierzu kommt die Theuerung der unentbehrlichſten Weihnachtsgegen⸗ 
ſtände, Aepfel gelten à Stück 6 Pfennige, die Mehlweiſen und Bauer⸗ 
biſſen, dick Prolekarier unter den Pfefferkuchenarten, haben einen 
fünfundzwanzigprozentigen Aufſchlag erfahren, und ſogar die Chriſt⸗ 
bäume ſind im Preiſe geſtiegen, da nach Ausfage der Lieferanten das 
Stehlen derſelben jetzt ſchwieriger geworden fein fol, — Auch unſeren 
11,000 Gargons droht eine Preiserhöhung hinſichtlich ihres Kaffeege⸗ 
nuſſes, indem vom 1. Januar ab in den Konditoreien die Taſſe nicht 
mehr wie bisher mit 1½, ſondern mit 2 Sgr. verkauft werden ſoll. 
— Die Kohlennoth und das Erſcheinen zweier neuer ultramontanen 
Blätter, die natürlich gehalten werden müſſen, ſollen, ſo ſagt man, 
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Inſerate In Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 

ſind an die Expeditton zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 


1871. 


Schuld an dieſem a ſein. Die „Breslauer Zeitung“ ſchätzt 
die Preisſteigerung auf 6000 Thlr. jährlich, fo daß von den 30 Kon⸗ 
ditgreien jede mit etwa 290 Thlr. na! fein würde. — Wenn das 
ſo fortgeht, was nützt den armen Beamten dann ihre radikale Auf⸗ 
beſſerung von 16° pCt., denn um den vorerwähnten 25 PEt.⸗Aufſchlag 
herzuſtellen, müſſen 8 / pCt. ſchon zu Hilfe genomen werden, u leider Gottes 
will dieſe weder der Hauswirthnoch der Staat ſelbſt in Zahlung annehmen. 
Für einzelne hieſige Beamte, welche ſich im Genuß einer Dienſtwoh⸗ 
nung befinden, wird die Aufbeſſerung ihrer Gehälter überhaupt illu⸗ 
ſoriſch, da fie nunmehr ſtatt 5 Prozent 10 Prozent Miel hentſchädigung 
zu zahlen haben. Wenn alſo ein Beamter, welcher bis 600 Thlr. bezog 
und davon 30 Thlr. Miethe zahlte, nunmehr 650 Thlr. erhält und 
davon 65 Thlr. Miethe zahlen muß, ſo behielt er im erſteren Falle 
570 Thlr. Netto, während er jetzt 585 Thlr. behält. Hier belrägt alfo 
die Radikalkur 15 Thlr. jährlich. Im gleichen Falle befinden ſich 
eine große au der Unterbeamten, Boten und Diener, die in vielen 
Stellungen fiskaliſche Räume bewohnen und denen bei einer Gehalts⸗ 
verbeſſerung von 25 bis 30 Thlr. in Wirklichkeit aus obigem Grunde 
nur wenige Thlr. bleiben. Die bieſigen ſtädtiſchen, katholiſchen und 
evan eliſchen Elementarlehrer haben in einer, im Laufe der Woche 
abgehaltenen Verſammlung beſchloſſen, dem Magiſtrat eine Petition 
einzureichen, in welcher fie um eine Ortszulage von 50 Thlr. pro 
Stelle bitten, da auch ſie nicht mehr im Stande ſind, den durchwe 
erhöhten Preisanforderungen zu genügen. Bisher beſtand an der hief. 
Univerſität ein katholiſcher Studenten⸗Verein; die in der römiſchen 
Aale jetzt herrſchenden Spaltungen haben denſelben zur Auflöſung 
geführt. In einer am Dienſtag abgehaltenen Zuſammenkunft brachten 
die dem Verein angehörigen Proteſt⸗Katholiken nämlich eine Reſolution 
egen die Unfehlbarkeit des päpſtlichen Lehramtes ein und wollten die⸗ 
elbe als den Ausdruck der Geſinnungen des Geſammtvexeins aner⸗ 
kannt wiſſen. ee deſſen, daß die die Auſiefar die Reſolution 
ſtimmte, hatte die Annahme derſelben doch die Auflöſung des Vereins 
zur Folge. — Der Theater⸗Aklien⸗Verein hat für den 27. d. Mie. 
eine außerordentliche Generglverſammlung ausgeſchrieben, in welcher 
über die Wahl eines neuen Theaterpächters und den mit demſelben abzu⸗ 
ſchließenden Pachtvertrag Beſchluß gefaßt werden ſoll. — Vom 1. Jan. 
d. J. bis 6. Dezember ſind hierorts 2016 Perſonen, im Monat No⸗ 
vember allein 203 Perſonen an den Blattern geſtorben. 

* Schr erheiternd — 5 folgende Senſatlonsnachricht des pari⸗ 
fer „Courrier de France“: „Wir erfahren aus ſicherer () Duelle, daß 
der Prinz von Joinville im Falle eines Krieges zwiſchen Brafilien 
und Deutſchland das Kommando der eg Flotte über⸗ 
nehmen wird.“ — Der Prinz wird wohl ſeine Lorbeeren anderwärts 
pflücken müſſen. —— x Ä 

* Der Winter hat ſich auch in Italien mit ungewöhnlicher 
Strenge geltend gemacht; in Florenz ſtieg (nach Ber we * 
zember) die Kälte bis auf 11 Grad des hünderkgradigen Thermometers 
und man läuft dort Schlittſchuhe. In Rimini und Sinigaglig fan 
das Thermometer auf 7 Grad, in Rom auf 3 Grad unter Null. Bei 
vr hat ſich ſogar der Verſuv in einen weißen Schnecmantel ge⸗ 
hüllt. > 


In Palermo hat ein Vorgang ſtattgefunden, der an das Lob⸗ 
big ſche Attentat erinnert. Es wurde dort den 9. November ein ges 
wiſſer Antonia Zummo angegriffen und ermordet, der als Zeuge vor 
Gericht gegen einige Angeklagte ausgeſagt hatte. Am 13. November 
wurde ebeuſo ein anderer Zeuge, Bite Le Caſte, angefallen und er⸗ 
ſchoſſen. Ferner verſuchte man den Vater der Brüder Bruno und 
De Zummo umzubringen. Auch der Zeuge Romed wurde er- - 
mordet. 

* London, 14. Dezbr. Wegen abſichtlicher Vernachläſſigung ſei⸗ 
ner Kinder ſtand ein Deutſcher, Namens Rofenthal, vor den Schran⸗ 
ken des Polizeigerichts. Die Zeugenausſagen der Sanitätsdeamten 
gingen nach daß die drei Kinder des Angeklagten faſt nackend und 
in einem ſchmutzigen, der Geſundheit gefährlichen Zuſtande N 
worden ſeien. Der Angeklagte erklärte auf die Frage Au, ob er je 
um eine Armenunterſtützung eingekommen ſei, er ſei zu ſtolz, Unter⸗ 
ſtützungen anzunehmen; er könne ſechs Sprachen ſprechen, und in 
2“ en, wo fein Vater ein Friedensrichter ſei, habe er Grundbeſitz. 

ie Verhandlungen wurden um eine Woche vertagt, um die Antwort 
abzuwarten, welche der preußiſche Konſul auf feine desfallſige Anfrage 
in Deutſchland erhalten werde. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 


* 2 . 3 42 2 72 6 — 
Hewinn⸗LCiſte der Catlerie des Wilhelm- Vereins 
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olars 1, 116 8 Kön.- u. Lau rahütte 1151 54 G 
Fremde Noten 995 Hi Nordd. Papier fabr 85 4 
do. (etnl. in Helpz.) — 99. bz Omnibus-Aktlen 87 8 
Deferr. Banknoten bz br Stobwaſ. Lamp. -F. 80 t; G 
Kuſſſche doe. 524 53 Bulc, Röuigöberger 
— — — — — Maſch.⸗Geſellſch. — 94} b 
Wechſel⸗Kurſe vom 19. Dezember. 
Fan 20 10x f 403 & 
mit?. 5 5 b 
bo. 2M. 3 1140} ® 
dan 300 Nek, & 2 140 bz 
bo, 2M. 214% 63 


Diſtriktstommiſſ. Gaczki u. Fr. a. Bnin, Gutsbeſ. Rabowski aus 
Budzylowo. Per 

STERNS HOTEL DE WEUROPE. Die Rittergutsbeſ. v. Karcgewski a. 
Lubrze, v. Komierowski a. Galizien, v. Goſtowsli a. Krakau, Rentier 
Lotſch a. Breslau, die Kaufl. Richter a. Plauen, Menicke a. Glauchau, 
Frau Karaſch a. Breslau. 

SCHWARZER Alen. Die Rittergbſ. Hoffmeyer a. Zlotnik, Kahl 
a. Puſzezykowko, Preiß a. Tworkowo, v. Niemczewski“ a. Gorki, v. 
Kuipiuski a. Powiedzisko, Roeska a. Niemezyce, V. Buchowski a. Po⸗ 
marzanel, Schulz a. Borowo, Wiegandt a. Lubowice, Szulczewski a- 
Ciechowo, Frau Bandowo a, Polen, Superint Heinrich a. Bnin. 


Neueſte Depeſchen. 

Wien, 19. Dez. Die amtliche „Wiener Zeitung“ meldet die Er⸗ 
nennung Apponyis zum außerordentlichen Botſchafter bet der fran⸗ 
zöſiſchen Republik. 

Verſailles, 19. Dez. In der Nationalverſammlung ſind die 
Prinzen von Orleans anweſend und nehmen Sitze im rechten Zentrum 
ein. Ein Geſetzentwurf wird eingebracht, alle der Theilnahme an der 
Inſurrektion Angeklagten, welche keinen höheren Grad als den eines 
Uunterofſtziers bekleideten und nicht ein Vergehen gegen das gemeine 
Recht begingen, in Freiheit zu ſetzen. Duval wünſcht den Juſtizminiſter 
bezüglich feiner Haltung gegen die Kommunemitglieder, beſonders gegen 
Rane, zu interpelliren. Auf Antrag des Juſtizminiſters wird die 
Verhandlung der Interpellation auf morgen anberaumt. Die Ber? 
ſammlung beſchließt, die Berathung der Finanzgeſetze mit der Diskuſſion 


der Einkommenſteuer zu beginnen. 
— — 
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Betreiber 
Antwerpen, 19. Dezemker Nachmittags 2 ihr 30 Min. Getreide 
Marie. Weizen matt, däuiſcher 364. Roggen unverändert, Galoßer 213. 
Hafer ge'chäftslos. Gerſte unn rändert, Odeffaer 181. Petroleu d Mart! 
(Schlußbericht). Raffintrtes Type weiß, loko 47 b., 43 B, pr. Dizember 
B, pr. Januar 48 B., pr. Jebruar⸗März 48 B. Fiſt. 65 
Paris, 19. Dezember, Nachmittags Produktenmarkt. Rübe! 
weichend, or Dezember 109, 50 pr. Januar - April 1872 110, 00, pr. Malr 
Auguſt 108, 50. Mehl feſt, pr. Dezbr. 86, 50 pr. Januar 86, 75, 
pr März- April 87, 25. Spiritus pr. Dezbr. (8 00. 1 


Waſſerfland der Warth 
Bofen, am = Dezbr. 1871, Vormittags 8 Uhr, * ER 22 
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Jaläubiſche Prioritäten fer und animtet, öſtetr. und zuff. Mill; zur 


